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Ministerin Wolff wirbt für praxisbezogenes Studienmodell / Duales Studium ist optimale Verbindung von akademischer Ausbildung und Praxiserfahrung

„Duale Studiengänge ermöglichen durch die Kombination der beiden Lernorte Betrieb und Hochschule eine intensive Verknüpfung zwischen Wirtschaft und Wissenschaft. Unternehmen können junge hochqualifizierte Mitarbeiter frühzeitig und langfristig an sich binden und dadurch ihre Wettbewerbsfähigkeit sichern. Und für die Studierenden hat ein duales Studium den großen Vorteil, dass sie eine solide akademische Ausbildung mit umfangreicher Praxiserfahrung verbinden und teilweise sogar zwei anerkannte Abschlüsse in einer deutlich kürzeren Gesamtausbildungszeit absolvieren können.“ 

Das sagte heute Wissenschafts- und Wirtschaftsministerin Prof. Dr. Birgitta Wolff im Anschluss an die Kabinettssitzung in Magdeburg. Das Modell der dualen Studiengänge, die von nahezu allen Hochschulen in Sachsen-Anhalt angeboten werden, verbindet die Theorie an Universität und Hochschule mit Praxisphasen bzw. Berufsausbildung in Unternehmen. Im Jahr 2012 waren 495 Studierende in landesweit 22 dualen Studiengängen immatrikuliert. 

„Es ist sehr erfreulich, dass das Modell des dualen Studiums so gut von den Hochschulen in Sachsen-Anhalt angenommen wird. Auch bei den Unternehmen wird es immer populärer. Die Zahl der in den vergangenen Jahren an dualen Programmen beteiligten Unternehmen liegt im dreistelligen Bereich. Es wäre jedoch wünschenswert, wenn die Anzahl dieser Unternehmen noch weiter wachsen würde und sie zudem das Angebot fest verankern würden, denn die Nachfrage ist da. Es wäre deshalb begrüßenswert, wenn auch die Kammern und Verbände noch intensiver als bisher für diese Studiengänge werben könnten“, sagte Ministerin Wolff weiter. Mit der Zusammenarbeit zwischen der IG-Metall und dem Verband der Metall- und Elektroindustrie Sachsen-Anhalt (VME) sei hier bereits ein wichtiger Schritt getan worden. 

Einen Überblick über das duale Studium bietet ein von der IG-Metall, dem VME und dem Wirtschaftsministerium herausgegebener Flyer, der unter der Internetadresse www.sachsen-anhalt.de/index.php?id=45939 zu finden ist. Über die Plattform www.platzfuertalente.de informieren die Hochschulen über ihre Programme. Eine Auswahl von Unternehmen, die das duale Studium aktiv bewerben, listet der VME im Internet unter www.wir-setzen-akzente.de/cms/haus-der-wirtschaft/vme/duales-studium/liste-unternehmen.html auf. 
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